
1789
1790—1792
1792—1806
1792—1795

1793

1795

1797—1840
1803

1804—1814
1806

6. August
1806—1807
1806.14.Dft.

1807 Febr.
Juni
Juli

1807—1812

1812
30. Dez.

1813—1815
1813

17. März
Mai
Aug.

Sept.
Okt.

16.—19.Okt.
1814.1.Jan.

Febr.

März

31. März
April

30. Mai
1814—1815

1815
16. Juni
18. Juni

Juli

Dritte Periode.
Ausbruch der französischen Revolution.
Kaiser Leopold II.
Kaiser Franz II.
Krieg gegen Frankreich (Karl Wilh. Ferdinand von Braun¬

schweig). Friede zu Basel.
Zweite Teilung Polens: Preußen erhält Danzig und

Thorn sowie Südpreußen.
Dritte Teilung Polens: Preußen erhält Masovien mit

Warschau, Neuostpreußen und Neuschlesien.
Friedrich Wilhelm III. König von Preußen.
Reichsd eputaüonshauptschluß.
Napoleon L, Kaiser von Frankreich.
Stiftung des Rheinbundes.
Auflösung des deutschen Reiches.
Krieg Preußens und Rußlands gegen Frankreich.
X bei Jena (Hohenlohe) und Auerstädt (Karl Wilh. Fer¬

dinand von Braunschweig).
X bei Pr. Eylau.
X bei Friedland.
Friede zu Tilsit.
Reorganisation Preußens. Stein, Hardenberg, Scharn¬

horst.
Napoleons Krieg gegen Rußland.
Jorks Neutralitätsvertrag zu Tauroggen.

Die Freiheitskriege.
Aufruf Friedrich Wilhelms III.: „An mein Volk". Er¬

richtung der Landwehr.
X bei Großgörschen und Bautzen.
X bei Großbeeren (Bülow und Taueuzien gegen Ondinot).
X an der Katzbach (Blücher gegen Macdonald).
X bei Dresden. Napoleons letzter großer Sieg auf

deutschem Boden.
X bei Knlm (Kleist von Nollendorf gegen Vandamme).
X bei Dennewitz (Bülow und Tanenzien gegen Ney).
X bei Wartenburg. Dork erkämpft den Elbübergang.
Völkerschlacht bei Leipzig.
Übergang der Verbündeten über den Rhein.
X bei La Rochiere.
X bei Bar sur Aube.
X bei Laon.
X bei Arcis sur Aube.
X bei La Ftzre-Champenoise.
Erster Einzug der Verbündeten in Paris.
Thronentsagung Napoleons (Elba).
Erster Pariser Friede. “ •'
Wiener Kongreß.
Rückkehr Napoleons (Herrschaft der hundert Tage).
X bei Ligny (Blücher).
X bei Waterloo oder Belle Alliance (Wellington).
Zweiter Einzug der Verbündeten in Paris.


